
Baden – Baden 

Trinkhalle 
 

Koordinaten: 48°45’32.30“ Nord 08°14‘12“ Ost   Stadtkreis Baden-Baden 

 

Anfahrt: BAB A5, AS 51 Baden-Baden, B500 Richtung Innenstadt, dort Parken. Die 

Trinkhalle ist von der Fußgängerzone aus beschildert. 

 

 
 

Die  Trinkhalle wurde rechterhand des Kurhauses nach den Plänen Heinrich Hübschs, eines 

Schülers Friedrich Weinbrenners, 1839–1842, erbaut.  16 korinthische Säulen stützen die 90 

Meter lange, offene Wandelhalle, in welcher die Gäste 14 Wandbilder betrachten können. Die 

Bilder sind von Jakob Götzenberger gestaltet worden, einem Zeitgenossen Moritz von 

Schwinds.  Sie stellen Szenen aus Mythen und Sagen der Region dar und halten somit auch 

Ausflugsziele in der näheren Umgebung fest. Der angeschlossene Brunnenraum beherbergt 

heute auch eine Tourist-Information mit Ticketverkauf. (Wikipedia) 



 
 

�

Chemische Zusammensetzung der Thermalwässer von Baden-Baden 

Gehalte in mg/l. (aus Rüde, 1995) 
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Reiherbrunnen 

 
Koordinaten: 48°45’41.40“ Nord 08°14’28.60“ Ost 

 

Anfahrt: Der Brunnen befindet sich in der Fußgängerzone auf dem Mittelstreifen der 

Sophienstraße. 

 
 

Der Brunnen wird wie auch die Fettquelle mit Thermalwasser gespeist. Der Entwurf dieses 

Brunnens im Jugendstil geht auf den Karlsruher Bildhauer Karl Albiker (1878-1961) zurück. 

Auf dem steinernen Brunnentrog thronen drei bronzene Reiher. Der mittlere Reiher hat die 

Flügel ausgebreitet und aus seinem Schnabel strömt das heiße Thermalwasser. Insbesondere 

im Winter bei geschlossener Schneedecke ist der dampfende und schneefreie Reiherbrunnen 

ein echter Blickfang. Die heutige Position auf der Mittelachse der Sophienallee hat der 

Brunnen erst seit 1981 inne. Von seiner Einweihung am 10. Oktober 1908
 
 bis ins Jahr 1966 

stand er auf Höhe des Sonnenplatzes. Nachdem er in den 1960er Jahren mehrfach von 

Autofahrern angefahren worden war, wurde er in eine Ladennische an der Ecke 

Sophienstraße/Stephanienstraße versetzt. Die Vorbereitungen zur Landesgartenschau 1981 

gaben Anlass zur erneuten Versetzung an seine heutige Position. Während das Wasser des 

Reiherbrunnens 1992 noch 42 °C warm war, ist es seit Oktober 2012 mit 28 °C nur noch 

lauwarm. Grund dafür ist ein Gesetz, das Thermalwasser aus öffentlichen Brunnen als 

Trinkwasser einstuft. Da der Arsengehalt des Baden-Badener Thermalwassers über dem 

gesetzlichen Grenzwert liegt, werden die Brunnen nun mit vorgefiltertem Wasser versorgt, 

das aus verschiedenen Thermalwasserquellen stammt. Auch der lange Leitungsweg von der 

Quelle beim Friedrichsbad bis zum Brunnen in der Sophienstraße wird für einen Teil der 

Abkühlung des Wassers verantwortlich gemacht. Anfang August 2013 beschädigten 

Unbekannte den Brunnen. Der mittlere Reiher mit ausgebreiteten Flügeln wurde abgerissen.
 

(Wikipedia) 



Eidechsenquelle 

Koordinaten: 48°45’26.80“ Nord 08°13’47.30“ Ost  

 

Anfahrt: Moltkestraße, links am Kurhaus der Werderstraße folgen, weiter über den Beutigweg 

bergaufwärts, gesamt ca. 600m vom Kurhaus. 
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Baumquelle 

Koordinaten: 48°46’07.30“ Nord 08°14’13.70“ Ost  

 

Anfahrt: Im Ort der Landstraße Richtung Gaggenau folgen. Nach einigen Serpentinen gergauf 

rechts abbiegen und sofort wieder rechts in die Straße Krippenhof. Von dort rechts dem 

Waldweg ca. 100m folgen. 

 

 
 

 


